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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen!
Liebe Mitglieder!
Vorerst möchte ich mich entschuldigen, dass un-
sere Ausgabe diesmal etwas später zugestellt
wird als in den letzten Jahren. Es gibt dafür meh-
rere Gründe. Der erste, wir haben unsere Jahres-
mitgliederversammlung mit der Ehrung unserer
langjährigen Mitglieder aus Termingründen erst

am 30. November abgehalten. Vom 1. bis 3. De-
zember besuchten wir die Weihnachtsmärkte in
Deutschland: Regensburg, Rothenburg ob der
Tauber, die schönste Altstadt Deutschlands, Din-
kelsbühl und zum Abschluss München.
Außerdem mussten noch Termine für Veranstal-
tungen der Ortsgruppe im kommenden Jahr 2018
(Gedächtnistraining, Frühjahrskränzchen, Multi-
media- und Infoveranstaltungen…) terminisiert
werden. Weiteres gibt es Neuigkeiten im Pensi-
onsservice der ÖBB.

Die Einführung des Elektronischen Self-Service
(ESS) und die Änderungen des Ausweises
(Scheckkarte NEU) bei der a.t. Fahrbegünstigung.
Bei einer Info-Veranstaltung im OG-Heim werden
wir unsere Mitglieder informieren.  Zu dieser Ver-
anstaltung ist es uns gelungen auch Mitarbeiter
aus dem BCC (Pensionsservice) einzuladen, die
ihr Kommen auch zugesagt haben. Sie werden
auch die Handysignatur in unserem OG-Heim
durchführen. Man benötigt nur ein SMS taugliches
Handy und einen Lichtbildausweis. In wenigen
Minuten ist alles erledigt.
Seit Herbst gibt es das „Heitere Gedächtnistrai-
ning“ in unserer Ortsgruppe. Auch für 2018 ist es
uns gelungen, dass diese Aktion von der VAEB
unterstützt und finanziert wird.

(Fortsetzung Seite 3)
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Mi 17.01. Informationsveranstaltung
  „Elektronisches Self Service
  und a.t. Fahrbegünstigung“
Do 25.01. Multimediavortrag Kuba
Do 15.02 Multimediavortrag Burghart
Mi 21.02. Gedächtnistraining
Do 08.03. Frühlingskränzchen
Do 22.03. Fahrt ins Blaue
Mi 28.03. PC Klub
Do 29.03. Gedächtnistraining im Freien
Do 05.04.  Kittenberger Erlebnisgärten
15.-20.04. Wochenfahrt Gardasee
Mi  25.04. Gedächtnistraining
Mo 07.05 Gedächtnistraining im Freien
Mi 09.05. PC Klub
Do 17.05. Seitenstetten
Do  07.06 Gedächtnistraining im Freien
Do 14.06. Grüner See Stmk.
Do 05.07. Mohndorf Armschlag

Zu allen Terminen gibt es die jeweils
aktuellste Information im Internet unter

http://pensionisten22.vida.at

Termine 2018
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Kränzchen



(Fortsetzung von Seite 1)

Beim „Heiteren Gedächtnistraining können ALLE
OG-Mitglieder und deren Angehörigen, egal wel-
che Versicherungsanstalt sie haben, teilnehmen.
Es ist nur eine Anmeldung (jeden Mittwoch 14:00
bis 17:00 Uhr im OG-Heim oder 0664/6145683)
erforderlich. Bei unseren Tagesfahrten ist uns
nochmals eine Teilnehmersteigerung gelungen.
Somit bleibt auch heuer der Fahrpreis für diese
Fahrten unverändert auf € 20.-, bis auf einige
Ausnahmen (Steiermarkfahrten). Auch heuer wie-
der mein Tipp, lasst euch die NÖ-Card schenken
für viele schöne Stunden, die wir in der Gemein-
schaft verbringen können. Wer eine NÖ-Card
erstmalig kauft oder sich schenken lässt, für den
wäre jetzt eine Gelegenheit dies zu Weihnachten
zu tun. Sie gilt nämlich sofort bis einschließlich 31.
März 2019. Man gewinnt zusätzlich 3 Monate
Laufzeit.

Nach der Wochenfahrt nach Rügen und der
Adventfahrt nach Deutschland, die rasch
ausgebucht waren, besuchen WIR im kommenden
Frühjahr den Gardasee (siehe Seite 13). Auch zu
dieser Fahrt gibt es schon eine große Nachfrage.

Helmut Tomasek nimmt euch im Jänner bei einem
Multimedia Vortrag nach „KUBA“ mit. Im Februar

folgt mein Vortrag „KANADA UND USA ZUM
INDIAN SUMMER“.

Unser Frühlingskränzchen im Gasthaus Selitsch
findet am 8.März 2018 statt. Mein Team und ich
hoffen wieder auf so guten Besuch, wie 2017.
Karten gibt es ab 10. Jänner im OG-Heim oder
unter 0664/6145683.

Die Termine für den PC-Club mit Helmut und für
das Gedächtnistraining mit Susi stehen auf Seite
2, unter Termine 2018. Jedes Gewerkschafts-
mitglied bzw. jeder Angehörige ist hier herzlichst
willkommen. Wie du siehst, ist unser Angebot sehr
vielseitig. Auch auf unserer Homepage gibt es sehr
viel Interessantes und Hilfreiches. Ich würde mich
freuen, wenn ich wieder ein neues interessiertes
Mitglied, bei einer unser zahlreichen
Veranstaltungen begrüßen dürfte.

Ansonsten stehen wir euch jeden Mittwoch von
14:00 bis 16:00 Uhr mit Rat und Tat im OG-Heim
zur Verfügung.

Ich wünsche allen Mitgliedern und deren
Angehörigen ein besinnliches Weihnachtsfest, und
einen guten Rutsch ins Jahr 2018.
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Für ÖBB-PensionistInnen bzw. Angehörige
INFORMATIONS-Veranstaltung für

Gewerkschaftsmitglieder im OG-Heim
Am MITTWOCH 17. Jänner 2018

Beginn: 9 Uhr 30
Thema:

Elektronisches Self Service* und Neuigkeiten bei der
a.t. Fahrbegünstigung.

*Da für dieses Service eine Nutzung der Handysignatur bzw. die
Bürgerkarte Voraussetzung ist, kann man dies gleich vor Ort bei
dem anwesenden Mitarbeiter des BCC-Pensionservice machen

lassen.

Für die Handysignatur braucht man nur ein SMS taugliches Handy
und einen Lichtbildausweis! Bitte zur Veranstaltung mitnehmen!





PC-Klub
Neuer PC? Er macht nicht was ich will?
Mein Handy spinnt! Hilfe, meine
Enkelkinder wollen mit mir Skypen!

Egal, wenn du zu diesen oder anderen
Themen mit Computer, Handy oder
sonstigem technischen Zeug etwas wissen
willst, komm einfach in den PC-Klub oder
in die Ortsgruppe am Mittwoch. Oft können
wir helfen - Alles wissen auch wir nicht!

Unsere nächsten Termine
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PC Klub - „Besser ist besser! - Gute Bilder
machen, Bildverbesserung am PC“

Am Besten ist es natürlich gleich gute Bilder zu machen. Aber oft gelingt es nicht so, wie
man es sich vorstellt. Nicht immer ist alles verloren. Etwas heller geht immer. Oder die

Farbe etwas ändern? Ja, weil Schnee ist halt weiß und schaut am Foto oft sehr grau aus.
Nicht alles geht, aber vieles ist doch möglich!

Wir schauen uns an Hand von Musterbildern an, was man machen kann. Jeder
Teilnehmer verbessert die Bilder selbst und kann das Resultat seiner Arbeit auch

betrachten.
Hast du eigene Fotos, die du verbessern willst? Kein Problem, einfach mitnehmen und du

kannst unter Anleitung daran arbeiten.

Mittwoch, 17.01.2018  9.30 UhrInformationsveranstaltung „ElektronischesSelf Service und a.t. Fahrbegünstigung“
Mittwoch, 09.05.2018 9-12 Uhr

„Allerlei zum einfacheren Arbeiten mit dem PC“

Mittwoch, 28.03.2018 9-12 Uhr

PC Klub - „Besser ist besser! - Gute Bilder

machen, Bildverbesserung am PC“

Kamera schräg gehalten?

Ein wenig heller geht doch immer!

Wir stellen das Haus wieder gerade!
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Unsere Tagesfahrten 2017 waren wieder ein voller Erfolg. Durchschnittlich nahmen 45 Teilnehmer pro
Fahrt teil. Nach dem Ableben unseres jahrelangen Busfahrers Stefan konnten wir ein Unternehmen
(Fuchs Reisen) finden, mit dem wir unsere beliebten Fahrten weiter so kostengünstig durchführen
können. Auch im kommenden Jahr wird der Preis bei der Tagesfahrt, bis auf Fahrten in die Steiermark,
unverändert € 20,- pro Fahrt betragen. Weiters empfehlen wir die NÖ-Card zu verlängern bzw. sich
schenken zu lassen. Wir besuchen 2018 wieder viele Ziele, wo diese von Nutzen ist und dadurch Eintritt
oder Fahrt vor Ort schon im Voraus bezahlt sind. Wir hoffen 2018 wieder viele Teilnehmer bei unseren
Fahrten begrüßen zu dürfen.

Tages-Autobusfahrten 2017
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Ablöse des Papierausweises Str P50-02 für Pensionisten und Angehörige und
Neuausstellung einer Plastikkarte (in Scheckkartengröße als ÖBB-
Berechtigungsausweis)!
Im Mai 2018 sollen die neuen ÖBB-Berechtigungsausweise an die Wohnadresse per
Post versendet werden.
Die bisher ausgegebenen Papierausweise (Vignette 2017) gelten bis 31.07.2018
automatisch weiter.
Jetzt im Dezember 2017 sollte jeder ein Info-Schreiben diesbezüglich bekommen
haben. Auch in der Mitarbeiterzeitschrift „Unsere ÖBB“ wird in der Ausgabe Dezember
2017 und Juni 2018 darüber ausführlich informiert.
Neu ist, es gibt kein Foto mehr auf der Plastikkarte, gleichgehalten wie auch bei der
ÖBB Vorteilscard!
Dafür muss zukünftig ein amtlicher Lichtbildausweis mitgeführt werden!
Der alte Papierausweis (mit Lichtbild) wird noch ein ½ Jahr zur Legitimierung
anerkannt.

Die Karte wird auf der Vorderseite mit einem sogenannten
Aztec-Code ausgestattet, in dem nur die Ausweisnummer
gespeichert ist, anhand deren der Zugbegleiter mit dem
Lesegerät den Anspruch 1. od. 2. Klasse, Einzelfahrt- oder
Pauschalversteuerung ablesen kann. Sämtliche
Änderungen sind dann tagesaktuell am ZUB-Lesegerät
ersichtlich. Das bedeutet, dass bei einer Umstellung oder
Neuausstellung die Daten ab dem nächsten Tag 0:00 Uhr
bereits verfügbar sind. Bisher gab es oft Wartezeiten bis
zu 3 Wochen! Eine elektronische Selbstumstellung der
Anspruchsleistung gibt es nicht!

Auf der Karte gibt es keine personenbezogene Speicherung von Daten (Wer, wann
und wohin gefahren ist)!

Für die ÖBB-Pensionisten wurde ab sofort ein „Elektronisches Self-Service“
eingerichtet. Der Einstieg erfolgt über die Pensionistenservice Homepage und
gemeinsam mit der „Bürgerkarte“ kommt man zum Fahrbegünstigungsrechner und
auch zur Anzeige aller Daten des Pensionsabschnittes. Weil am Bankbeleg können
diese Daten aufgrund der Bankenvorschriften (SEBA Richtlinie) nur mehr in verkürzter
Form dargestellt werden.

WIR werden für unsere Ortsguppenmitglieder eine Informationsschulung (PC-Klub)
über alles Wissenswerte bezüglich „Elektronisches Self Service“   im OG-Heim, am
Mittwoch den 17. Jänner 2018 um 9:30 Uhr, abhalten. Auch Fragen über Änderung
der a.t. Fahrbegünstigung auf Plastikkarte, umsteigen vom Steuerticket auf
Pauschalierung und umgekehrt, versuchen wir zu behandeln. Mitarbeiter des
Pensionsservice werden bei dieser Veranstaltung anwesend sein und auf Wunsch die
Handysignatur vor Ort durchführen.

INFO für ÖBB-PensionistInnen!
A.t. Fahrbegünstigung – Ablöse des Papierausweises Str P50-02



Zur Verbesserung der Dienstleistungsqualität für ÖBB-Pensionisten wird  ein Info -
und Service - Portal bereitgestellt.

Hinweis: Voraussetzung zur Nutzung dieses Service ist die Handysignatur bzw. die
Bürgercard!

Folgendes Service steht dann zur Verfügung:
Abruf, Ansicht und Druckmöglichkeit von:

• Fahrbegünstigungsrechner für Pensionisten
• Monatliche Pensionsabrechnung
• Detaillierte Pensionsaufstellung (ein oder mehrere Monate)
• Jahreslohnzettel
• Daten über gebuchte Steuertickets der a.t. Fahrbegünstigung

Weiters ist noch in Arbeit und wird demnächst zu Verfügung stehen:

• Elektronisches Ausfüllen, Signieren und Übermitteln von Anträgen und
Formularen

INFO für ÖBB-PensionistInnen!
Elektronisches Self Service des BCC Pensionsservice

Der Pendlerfahrplan 2018 wurde
von uns bei drei U-

Bahnstationen im Bezirk am
7. Dezember verteilt.

Solltest Du keinen bekommen
haben, wir haben noch genügend

Exemplare im OG-Heim.
Du musst nur am Mittwoch in der

Zeit von 13:00 bis 16:00 Uhr
vorbeischauen.

Der Pendlerfahrplan ist auch zum
Herunterladen über unsere

Webseite erhältlich.

http://pensionisten22.vida.at/ak-pendlerfahrplan



Jahresmitgliederversammlung
und Ehrung langjähriger Mitglieder
Auch diesmal war am 30. November die jährliche Mitgliederversammlung sehr gut
besucht. Als Referent durften wir den BundespensionistInnenvorsitzenden Rudolf Srba
bei uns begrüßen. Unser Vorsitzender Franz Burghart brachte einen Bericht über die
Tätigkeiten unserer Ortsgruppe. Kollege Srba hielt sein Referat über die aktuelle
politische Situation im Zusammenhang mit den berechtigten Anliegen der
PensionistInnengeneration.  Anschließend wurden die zahlreich erschienenen Mitglieder
für ihre 40, 50, 60 und 70-jährige Gewerkschaftszugehörigkeit geehrt. Dabei gab es auch
immer einen Rückblick auf die wichtigen Ereignisse im jeweiligen Beitrittsjahr vor 40, 50,
60 und 70 Jahren. Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein wurde noch viel
über vergangene Zeiten gesprochen.
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Kocian ErwinM

itgliedschaft

70 Suschitz WalterM

itgliedschaft

70

Bocher WalterM

itgliedschaft

60 RegR Hantschk JohannM

itgliedschaft

60 Schober LeopoldM

itgliedschaft

60



Weiss AdolfM

itgliedschaft

40

Kitzler JosefM

itgliedschaft

50

Neuberger WernerM

itgliedschaft

40

Tomasek HelmutM

itgliedschaft

50

Drahohs ChristaM

itgliedschaft

50

Kellner WillibaldM

itgliedschaft

50

Schmalhofer FranzM

itgliedschaft

50

Dipl. Ing Proksch FritzM

itgliedschaft

50

Toegel JosefM

itgliedschaft

50

Duecke FranzM

itgliedschaft

50

Krainer AlfredM

itgliedschaft

50 Pelan EdmundM

itgliedschaft

50

Burghart FranzM

itgliedschaft

50

Wir danken für die langjährige Treue
zur Gewerkschaftsbewegung!

Degiampietro WalterM

itgliedschaft

50

Weinguny BrigitteM

itgliedschaft

50
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Girsch KarlM

itgliedschaft

40 Haider RobertM

itgliedschaft

40
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Viele haben schon ein Testament für den Fall des Falles gemacht und glauben genug vorgesorgt zu
haben. Aber was ist, wenn man zu Lebzeiten krank wird oder einen schweren Unfall hat.
Die folgenden Zeilen sollten zum Nachdenken anregen und mehr findest du unter „help.gv.at“ oder
bei jedem Notar liegt ein kostenloser Folder auf.

Allgemeines zur Vorsorgevollmacht
Eine Sachwalterin/ein Sachwalter wird erst im Falle des Verlustes der Entscheidungsfähigkeit der
Betroffenen/des Betroffenen bestellt.
Mit einer Vorsorgevollmacht kann eine Person schon vor dem Verlust der Geschäftsfähigkeit,
der Einsichts- und Urteilsfähigkeit oder der Äußerungsfähigkeit selbst bestimmen, wer als
Bevollmächtigte/Bevollmächtigter für sie entscheiden und sie vertreten kann.
Eine Vorsorgevollmacht kann beispielsweise dann sinnvoll sein, wenn eine Person an einer Krank-
heit leidet, die mit fortschreitender Entwicklung das Entscheidungsvermögen beeinträchtigen kann.
Dies betrifft etwa Menschen, die an Alzheimer oder Altersdemenz leiden. Mit der Vorsorgevoll-
macht kann aber auch für mögliche Einschränkungen nach einem Unfall vorgesorgt werden.

Die betroffene Person kann festlegen,
für welche Angelegenheiten die
Bevollmächtigte/der Bevollmächtigte
zuständig werden soll. Es ist auch mög-
lich, mehrere Personen zu bevollmäch-
tigen, die unterschiedliche Aufgaben
übernehmen. So kann sich beispielswei-
se eine Vertrauensperson um die Bank-
geschäfte kümmern, eine andere aber
die Bezahlung der Miete übernehmen.
Für die Errichtung einer Vorsorgevoll-
macht muss die betroffene Person aber
noch geschäftsfähig oder einsichts-
und urteilsfähig sein. Wenn dies nicht

der Fall ist, ist eine Sachwalterin/ein Sachwalter zu bestellen oder es tritt die gesetzliche Vertretungs-
befugnis der nächsten Angehörigen ein.
ACHTUNG
Die Bevollmächtigte/der Bevollmächtigte darf nicht in einem Abhängigkeitsverhältnis oder in einer
anderen engen Beziehung zu einer Krankenanstalt, einem Heim oder einer sonstigen Einrichtung
stehen, in der sich die Vollmachtgeberin/der Vollmachtgeber aufhält oder von der diese/dieser
betreut wird.
Die Vorsorgevollmacht gilt, solange die Vollmachtgeberin/der Vollmachtgeber mit der Besorgung
ihrer/seiner Angelegenheiten durch die Bevollmächtigte/den Bevollmächtigten einverstanden ist.
Vorsorgevollmachten können von einer Notarin/einem Notar oder einer Rechtsanwältin/einem
Rechtsanwalt im Österreichischen Zentralen Vertretungsverzeichnis (ÖZVV) registriert werden. Der
Vorteil der Registrierung ist, dass die Vorsorgevollmacht im Vorsorgefall immer gefunden werden
kann.
Die Kosten für eine Vorsorgevollmacht können je nach Aufwand ca. 500 Euro zuzüglich Umsatz-
steuer und Barauslagen betragen. Bitte fragen Sie vorher nach, wie viel die Errichtung einer Vor-
sorgevollmacht im Einzelfall kostet.

Informationen zur Vorsorgevollmacht erhalten Sie bei einer
Notarin/einem Notar oder einer Rechtsanwältin/einem Rechtsanwalt.
Das erste Informationsgespräch über die Vorsorgevollmacht bei der

Notarin/dem Notar und bei vielen Rechtsanwältinnen/Rechtsanwälten
ist kostenlos!
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Brenner Maria90 Wimmer Ludwig90

Wir gratulieren zum Geburtstag!

Bilsak Anna80 Redl Michael80
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Kontakt
Wir stehen unseren Mitgliedern

für
Auskunft und Hilfe bzw.

für Anmeldungen zu unseren
Tages-Autobusfahrten

jeden Mittwoch im Ortsgruppenheim
in der Zeit von

14.00 bis 16.00 Uhr zur Verfügung

0664 61 45 683
1220 Wien, Am Bahnhof 1a

Impressum
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PensionistInnenabteilung
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Vorstadtbeisl Selitsch

Vorstadtbeisl Selitsch - Konstanziagasse 17, 1220 Wien

Telefon 01/282 32 73
Fax 01/280 20 20
www.selitsch.at
vorstadtbeisl@selitsch.at

Öffnungszeiten:
Di, Do, Fr Sa: 10.00 - 23.00 Uhr

Mi, So, Feiertage: 10.00 - 15.00 Uhr
Mo: geschlossen

Wir bitten um
rechtzeitige

Reservierung!

Vorstadtbeisl Selitsch - gut essen in Wien.
Das „Vorstadtbeisl Selitsch“ ist ein Familienbetrieb, der durch ein erfahrenes Team unter-
stützt wird. Wir sind stolz darauf, Sie in unseren Räumlichkeiten mit Spezialitäten aus der
Wiener Küche zu verwöhnen.

Wir bieten neben unserer Standard-Speisekarte saisonale Speisen an. Diese orientieren
sich an dem jahreszeitlichen Produktangebot. Außerdem können Sie bei uns täglich wech-
selnde Spezialitäten der Wiener Küche genießen.

Gerne kochen wir für Sie individuelle Menüs oder Buffets für (fast) jede Personenanzahl,
welche wir aus der Speisekarte und nach Ihren persönlichen Wünschen zusammenstellen.

Geänderte Öffnungszeiten zu den Weihnachtsfeiertagen
24. Dezember geschlossen;

23. und 25. – 31. Dezember von 10 bis 15 Uhr geöffnet;
1. bis 8.Jänner geschlossen; ab Dienstag, 9. Jänner wieder geöffnet;

Im Jänner Gulyaswochen

Sonntag, 28.01.2018 Eisenbahn- und Tramway Flohmarkt von 8-12 Uhr

Aschermittwoch, 14.02.2018 Großes Heringsschmausbuffet


